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Beiträge aus Forschung und Lehre am Fachbereich 
Die Studie zur Entwicklung von Ganztagsschulen: 
Multiprofessionelle Kooperation an Ganztagsschulen entwickeln, 
um inklusive Bildung zu stärken
Die Studie zur Entwicklung von Ganz-
tagsschulen (StEG) 
 
Die Studie zur Entwicklung von Ganz-
tagsschulen (StEG) wird seit 2005 als 
länderübergreifendes Forschungspro-
gramm durchgeführt. StEG findet in 
enger Absprache mit den Kultusminis-
terien der Länder statt und wird durch 
das Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) gefördert. Das Pro-
jekt wird von einem Konsortium beste-
hend aus vier führenden Wissenschaft-
lern geleitet: Prof. Dr. Eckhard Klieme 
(Deutsches Institut für Internationale 
Pädagogische Forschung, Frankfurt a. 
M.), Prof. Dr. Thomas Rauschenbach 
(Deutsches Jugendinstitut, München), 
Prof. Dr. Holtappels (Institut für Schul-
entwicklungsforschung, Dortmund) und 
Prof. Dr. Ludwig Stecher (Justus-Lie-
big-Universität Gießen). 
Im Rahmen der ersten StEG-Förder-
phase (2005-2011) wurde jeweils 2005, 
2007 und 2009 eine große Anzahl von 
Schulen deutschlandweit mittels einer 
mehrperspektivischen Längsschnitt-
studie untersucht. Die gewonnenen 
Erkenntnisse wurden in der zweiten 
StEG-Förderphase (2012-2015) ver-
tieft. Speziell mit der Fortführung des 
Bildungsmonitorings sowie der Untersu-
chung von individueller Förderung in 
Ganztagsschulen beschäftigt sich die 
dritte StEG-Förderphase (2016-2019). 
Seit 2016 wird StEG zudem durch drei 
weitere Partner verstärkt: die Universität 
Kassel, die Universität Marburg und die 
Pädagogische Hochschule Freiburg. 
StEG unterstützt die Bildungsverwal-
tung, Bildungspolitik und die einzelnen 
Schulen dabei, den Ganztag systema-
tisch weiterzuentwickeln. 
 
Die Teilstudien der aktuellen Projekt-
phase 
 
In der aktuell laufenden Förderphase 
wird das bundesweit repräsentative 
Systemmonitoring fortgesetzt. Die Be-
fragung von Ganztagsschulleitungen 
erbringt Informationen darüber, wie 
die Ganztagsschulen strukturiert und 
organisiert sind. Im Jahr 2018 werden 
den Schulleitungen vergleichbare Fra-
gen gestellt wie schon 2015 und 2012, 
sodass Veränderungen der Ganztags-
schullandschaft in Deutschland nachge-
zeichnet werden können. 
 
Zudem stehen vertiefende Analysen zu 
Gestaltungsmerkmalen von Ganztags-
angeboten und insbesondere deren 
Einfluss auf individuelle Förderung 
im Mittelpunkt. Es werden erstmals 
Auswirkungen von der Teilnahme an 
schulischen Ganztagsangeboten mit 
denen anderer Bildungs- und Betreu-
ungssettings verglichen. Hinzu kommen 
umfangreiche Interventionsstudien an 
Schulen der Primar- und Sekundarstufe I 
mit ganztägigen Angeboten. 
Die Förderung der Lesekompetenz an 
Grundschulen durch innovative Arbeits-
gemeinschaften im Ganztag untersucht 
das Teilprojekt StEG-Lesen (Dortmund 
und Freiburg). Das Teilprojekt StEG-Tan-
dem (Frankfurt und Kassel) forscht zur 
konzeptionellen Weiterentwicklung von 
Lern- und Übungszeiten durch koope-
rative Lernformen. StEG-Bildungsorte 
(München und Marburg) untersucht 
die Ganztagsbildung aus Sicht von 
Schulkindern und ihren Eltern. Wie die 
multiprofessionelle Kooperation an 
Ganztagsschulen entwickelt werden 
kann, um inklusive Bildung zu stärken, 
ist Kern des Teilprojekts StEG-Koopera-
tion (Gießen).
Das Gießener Teilprojekt StEG-Ko-
operation
 
Das an der Justus-Liebig-Universi-
tät Gießen angesiedelte Teilprojekt 
StEG-Kooperation nimmt die Zusam-
menarbeit von Lehrerinnen und Lehrern 
sowie Personen des weiteren päda-
gogisch tätigen Personals (sog. multi-
professionelle Kooperation) genauer 
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in den Blick und fragt: Wie kann multi-
professionelle Kooperation als Basis für 
Inklusion an Ganztagsschulen gelingen? 
Ausgangspunkt von StEG-Kooperation 
ist, dass die Zusammenarbeit unter-
schiedlicher pädagogischer Akteure 
als ‚Schlüssel‘ für die Umsetzung von 
inklusiver Bildung wirken kann, wie es in 
vorangegangenen Studien bereits be-
tont worden ist. 
Im Rahmen des Projekts StEG-Koope-
ration wird gemeinsam mit einem Team 
aus erfahrenen Schulpraktikerinnen 
und -praktikern, Fortbildnerinnen und 
Fortbildnern und in Abstimmung mit 
der hessischen Serviceagentur „Ganz-
tägig lernen“ sowie dem Hessischen 
Kultusministerium eine Fortbildung zum 
Thema multiprofessionelle Zusammen-
arbeit entwickelt. Diese Fortbildung 
bezieht alle pädagogisch Tätigen eines 
Ganztagsschulstandorts ein und wird 
über einen längeren Zeitraum – in ver-
schiedene Module gegliedert – durch-
geführt. 
 
Im Rahmen des Teilprojekts werden ins-
gesamt vier Ganztagsgrundschulen an 
der Fort-bildungsreihe und der beglei-
tenden wissenschaftlichen Evaluation 
teilnehmen. Für die Evaluation nutzt 
StEG-Kooperation einen längsschnitt-
lichen, qualitativen Forschungszugang: 
Interviews, Dokumentenanalysen und 
teilnehmende Beobachtungen werden 
über einen gewissen Zeitraum wieder-
holt durchgeführt.  
Ausblick 
 
StEG-Kooperation trägt zum Praxis-
transfer bei, indem das Fortbildungs-
konzept am Ende der Projektlaufzeit 
veröffentlicht wird. So kann es über die 
Projektlaufzeit hinaus genutzt werden, 
um Ganztagsschulen und Inklusion wei-
terzuentwickeln. 
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